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Anfrage 1404/2016 zur Sitzung  am 04.10.2016 

 
Nutzung der Wirtschaftswege nach Konzerten auf dem Messegelände in 
Hechtsheim (CDU) 
 
  
Seit einigen Jahren finden auf dem Messegelände in Hechtsheim Konzerte und Veranstal-
tungen mit tausenden von Besucherinnen und Besuchern statt. Zuletzt trat beispielsweise 
am 26. Mai 2016 Herbert Grönemeyer dort vor rund 17.000 Zuschauern auf. Im Vorfeld 
dieses Konzerts war zu hören, dass der Verkehr auch über Wirtschaftswege geleitet wer-
den sollte. Dabei ist das Befahren dieser Wege eigentlich nur zur landwirtschaftlichen Nut-
zung gestattet. Überhaupt ist festzustellen, dass es im Vorfeld bzw. nach großen Veran-
staltungen auf dem Messegelände immer wieder zu Verkehrsproblemen und massiven 
Staus kommt. Mit dem geplanten Bau einer Konzert- bzw. Veranstaltungshalle könnten 
zudem neue Probleme entstehen, etwa weil derzeit vorhandene Parkplätze wegfallen 
könnten. 
 

 
Wir fragen deshalb die Verwaltung: 

 

1. Stimmt es, dass der Verkehr beim Grönemeyer-Konzert auch über Wirtschaftswege 
geleitet wurde? Wenn ja, wer hat die Genehmigung erteilt, auf welcher Grundlage 
erfolgte diese und ist dies auch in Zukunft geplant? 
 

2. Bei der Planung des Gewerbegebietes Wirtschaftspark Hechtsheim war noch nicht 
von einem dauerhaften Messe- und Veranstaltungsstandort in dieser Größenord-
nung auszugehen. Deshalb scheint die Dimensionierung der verkehrlichen Anlagen 
nicht den heutigen Anforderungen gerecht zu werden.  
 
Wie beurteilt die Verwaltung generell die Verkehrssituation bei Großveranstaltun-
gen rund um das Messegelände in Hechtsheim? Welche Schritte will Sie unter-
nehmen, um die bereits jetzt bekannten Missstände zu beheben? 
 

3. Welche zusätzlichen Auswirkungen hat der geplante Bau einer Konzert- bzw. Ver-
anstaltungshalle auf dem Messegelände auf die Verkehrskonzeption der Stadt und 
wie sieht aktuell das Verkehrskonzept der Verwaltung aus? 



- 2 - 

 
4. Welche Anstrengungen unternimmt die Stadt, um den gestiegenen Ansprüchen ge-

recht zu werden und wie wird sich die Verkehrssituation nach der vollständigen Be-
bauung des Gewerbegebiets entwickeln?  

 
5. Welche Auswirkungen könnte der geplante Bau einer Konzert- bzw. Veranstal-

tungshalle auf die Parksituation auf dem bzw. rund um das Messegelände haben 
und wie sollen möglicherweise wegfallende Parkplätze kompensiert werden? 

 
 

 
 
Hannsgeorg Schönig 
Fraktionsvorsitzender 
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